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Donau – wohin? Die Zukunft einer Wiege europäischer Kultur.
Internationales Symposium unter Schirmherrschaft von Ministerpräsident 
Horst Seehofer macht Kunst und Kultur zu Schlüsselfaktoren in
der EU-Donaustrategie (EUDRS)

 Kuratoren, Autoren, Wissenschaftler und Institutsleiter aus dem Donauraum  entwerfen Eckpunkte einer zukünftigen, grenzüberschreitenden kulturellen Zusammenarbeit 
 Hochkarätiges Rahmenprogramm mit Themenschwerpunkt Vergangenheit und Versöhnung

Vom 20. bis 22. Oktober 2011 im Kunstforum Ostdeutsche Galerie Regensburg, 
Dr.-Johann-Maier-Str. 5, 93049 Regensburg

Wir möchten Sie herzlich einladen, als Vertreter der Medien an dem Symposium teilzunehmen und über seine Inhalte zu berichten. 

Darüberhinaus gibt es am Freitag, den 21.10. um 17 Uhr und am Samstag, den 22.20. um 13 Uhr bei einem Pressetreff im Foyer Gelegenheit, mit der Tagungsleitung und einzelnen 
Podiumsteilnehmern Hintergrundgespräche und Interviews zu führen. 
Ein Abschlusskommuniqué wird am Samstagabend versandt.








Nähere Informationen 

Der Donauraum stellt eine der faszinierendsten Makro-Regionen Europas dar. 115 Millionen Menschen in 14 Teilnehmerstaaten bilden gemeinsam einen Großraum der unterschiedlichen Kulturen und Identitäten sowie des wirtschaftlichen und ökologischen Handelns. Vor über einem Jahr hat sich das Europäische Parlament für die nachhaltige Entwicklung des Donauraums ausgeprochen. Am 24. Juni 2011 folgte der Beschluss des Europäischen Rates in Brüssel für eine entsprechende EU-Donauraumstrategie (EUDRS). Das politische, wirtschaftliche und kulturelle Geschehen und Gestalten im Donauraum wird im Zuge dessen auch für die deutschsprachige Medienberichterstattung zu einem zunehmend wichtigen Thema, das für EU-Einwohner generell und Unternehmer, Wissenschaftler, Künstler und Kulturschaffende im Besonderen an Bedeutung gewinnt. Das öffentliche, internationale Symposium „Donau – wohin? Die Zukunft einer Wiege europäische Kultur“ unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident des Freistaates Bayern Horst Seehofer und gefördert durch die Bayerische Staatsministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten Emilia Müller bietet einen aktuellen Anlass, darauf einzugehen. 
Hervorgehend aus dem Netzwerk der donumenta, dem seit neun Jahren bestehenden Festival aktueller Kunst und Kultur aus  den Donauländern in Regensburg, treffen sich unter Leitung von Regina Hellwig-Schmid des donumenta e.V. und Dr. Konrad Clewing, stellvertretender Direktor des Südost-Instituts der Universität Regensburg, zwischen dem 20. und dem 22. Oktober 2011 über 40 renommierte Künstler, Kuratoren, Autoren, Wissenschaftler und Institutsleiter aus den Ländern des Donauraums im Kunstforum Ostdeutsche Galerie Regensburg, um sich gemeinsam mit einem interessierten Fachpublikum über kulturpolitische und künstlerische Perspektiven für grenzüberschreitende Kooperationen und neue kuratorische Konzepte im Donauraum auszutauschen. Kunst und Kultur werden als Schlüsselfaktoren der EU-Donaustrategie sichtbar. 
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